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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TTC Friedberg : Kissinger SC III 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der TTC Friedberg am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf den Kissinger SC III. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war,
dass der Kissinger SC III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 33:30.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit nur einem Satzverlust gingen Becker / Ruoff gegen Nilson / Spengler
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit 11:9, 6:11, 11:9, 11:7 gewannen
Hoksch / Frank gegen Hirt / Lippenberger und gaben dabei nur einen Satz ab. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Match gegen Kranzfelder / Steininger zunächst nicht gut aus, so gewannen
Prendke / Scheller im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rainer Hoksch verpasste
es mit einem 9:11, 7:11, 11:7, 8:11 gegen Jens Lippenberger, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Michael Frank und Hans Hirt, die Michael Frank letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Holger Prendke bei
einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Korbinian Kranzfelder noch ab und quittierte
ein 2:3. Was war das für eine Wendung des Spiels! Mit nur einem Satzverlust ging wenig später
Detlef Becker gegen Olaf Nilson durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Klaus Scheller hatte
gegen Ulrich Steininger indes beim 6:11, 10:12, 2:11 kaum eine Chance. Bei der folgenden 1:3-
Niederlage gegen Gerald Spengler hatte Klaus Ruoff nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Friedberg und des Kissinger SC III. In toller Verfassung
präsentierte sich Rainer Hoksch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Hans Hirt. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Michael Frank hatte seinen
Gegner Jens Lippenberger beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Hin und her schaukelte das Match zwischen Holger Prendke und Olaf Nilson, bevor
das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Der neue Zwischenstand war 6:6. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Detlef Becker über die 1:3-
Niederlage gegen Korbinian Kranzfelder hinweggetröstet werden musste. Beim wenig später
folgenden 6:11, 7:11, 10:12 gegen Gerald Spengler fand Klaus Scheller von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf dem falschen Fuß erwischte Klaus Ruoff
seinen Gegner Ulrich Steininger beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
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Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. In toller Verfassung präsentierten sich
Becker / Ruoff im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Hirt / Lippenberger. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage des TTC Friedberg geht es nun im nächsten Spiel am 13.10.2023 gegen
den Post SV Augsburg IV, während der Kissinger SC III am 18.10.2023 gegen den TSV Firnhaberau
Augsburg III antritt.

 Statistik:
 TTC Friedberg

Doppel: Becker / Ruoff 1:1, Hoksch / Frank 1:0, Prendke / Scheller 1:0 
Einzel: R. Hoksch 0:2, M. Frank 2:0, H. Prendke 0:2, D. Becker 1:1, K. Scheller 0:2, K. Ruoff 1:1 

 Kissinger SC III
Doppel: Hirt / Lippenberger 1:1, Nilson / Spengler 0:1, Kranzfelder / Steininger 0:1 
Einzel: H. Hirt 1:1, J. Lippenberger 1:1, O. Nilson 1:1, K. Kranzfelder 2:0, G. Spengler 2:0, U.
Steininger 1:1


